
Caritasverband
Rhein-Mosel-Ahr e.V.

Sie für uns
Über eine finanzielle Unterstützung unserer 
Arbeit würden wir uns freuen:

Pax-Bank eG (BLZ 370 601 93)
Kto. 705 705

Unsere Arbeit ist als gemeinnützig anerkannt.
Ihre Spende ist steuerlich absetzbar.
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Beratungs- und
Koordinierungsstelle

für ältere, kranke,
behinderte Menschen

und ihre Angehörigen

in der Stadt Mayen und
der Verbandsgemeinde
Vordereifel

Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e.V.
Beratungs- und Koordinierungsstelle
bei der Sozialstation Mayen

Mehrgenerationenhaus St. Matthias
St.-Veit-Str. 14
56727 Mayen

Telefon: 0 26 51 / 98 69-165
Fax: 0 26 51 / 98 69-166

www.caritas-mayen.de

Ansprechpartnerin
für die Stadt Mayen und Stadtteile:
Andrea Paolazzi
paolazzi-a@sst-mayen.de

Ansprechpartnerin
für die Verbandsgemeinde Vordereifel:
Silke Küpper
kuepper-s@sst-mayen.de

Anerkannte Beratungs- und Koordinierungsstelle gemäß
LPflegeASG und LPflegeASGDVO Rheinland-Pfalz



Unser Ziel

Unser Ziel ist es, Menschen zu unterstützen, ein 
möglichst selbständiges Leben zu führen

im Alter

bei Krankheit

bei Behinderung

in besonderen Lebenssituationen

und pflegende Angehörige zu entlasten
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Unsere Aufgaben

Informationen und Beratung über alle
ambulanten, teilstationären und stationären 
Hilfeangebote privater und freier Anbieter

Information und Hilfe bei der Beantragung 
finanzieller Hilfen (Pflegekassen, Kranken-
kassen, Sozialamt, Amt für soziale Angelegen- 
heiten, usw.)

Vermittlung von Hilfen und Diensten unter 
Beachtung der Wahlfreiheit

Zusammenarbeit mit allen sozialen und öffent- 
lichen Einrichtungen

Unterstützung und Beratung im Umgang mit
Beschwerden im Bereich Pflege
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Auch zu Hause

Individuelle Beratung ist auch bei Ihnen zu Hause
möglich.

Beratungs- und Koordinierungsstelle Mayen / Vordereifel

Kostenlos und neutral

Die Gespräche mit uns sind kostenlos, neutral 
und unterliegen der Schweigepflicht.

Information über

Konkret informieren wir Sie über alle Fragen des 
individuellen Hilfebedarfs:

rund um die Pflegeversicherung

häusliche Kranken-, Alten-, Familienpflege, Ent-
lastungsdienste, Betreuungsgruppen, Besuchs- 
und Begleitdienste

Hilfen im Haushalt

Essen auf Rädern

Offener Mittagstisch

Tages- und Nachtpflege

Kurzzeitpflege

Hausnotruf

alten- und behindertengerechte Gestaltung des 
Wohnumfeldes

Umzug in ein Altenheim

Hilfeangebote für pflegende Angehörige,
z.B. Gesprächskreise, Selbsthilfegruppen,
EVA (Entlastungsdienst für verwirrte Menschen 
und Angehörige)
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